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Staatskanzlei und Ministerium für Kultur

Interministerielle Arbeitsgruppe zur Bekämpfung von Jugendkriminalität

Die Bekämpfung von Jugendkriminalität ist von zentraler Bedeutung für die Sicherheit und den sozialen Zusammenhalt der
Gesellschaft. Das Kabinett hat heute die Einrichtung einer interministeriellen Arbeitsgruppe (IMAG) beschlossen, um
ressortübergreifende Ansätze für die Verhütung und Bekämpfung von Jugendkriminalität zu entwickeln. Ziel ist es, die
Erarbeitung von Handlungsempfehlungen bis zum Jahreswechsel 2025/2026 in der IMAG abzuschließen.

Um der Entstehung und Verfestigung krimineller Verhaltensweisen von Jugendlichen entgegenzuwirken sowie bereits
straffällig gewordene Jugendliche sozial zu reintegrieren, bedarf es eines ganzheitlichen strategischen Vorgehens. Unter der
Federführung des Ministeriums für Inneres und Sport wird es deshalb eine ressortübergreifende Zusammenarbeit mit dem
Ministerium für Bildung, dem Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung sowie dem Ministerium für
Justiz und Verbraucherschutz geben, um Jugendkriminalität erfolgreich begegnen zu können. Die kommunalen
Spitzenverbände sollen zur Mitwirkung eingeladen werden.

Aktuelle Informationen bieten wir Ihnen auch auf der zentralen Plattform des Landes www.sachsen-anhalt.de, in den sozialen
Medien über X, Instagram, YouTube und LinkedIn sowie über WhatsApp
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